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Chemieverband kürzt Langfristprognose

Berlin, 12.07.2016, 07:18 Uhr

GDN - Der Verband der Chemischen Industrie (VCI) hat in einer neuen Studie die Langfristerwartungen für die deutsche Chemie nach
unten korrigiert. Statt jährlich 1,8 Prozent Wachstum bis 2030 gegen die VCI-Experten nur noch von durchschnittlichen Zuwachsraten
von 1,5 Prozent aus, berichtet das "Handelsblatt". 

Vor allem Pharma und Spezialchemie werden danach weiter zulegen, während die Basischemie stagniert. Hauptgrund für die
Revision der Prognosen ist das schwächere Wachstum der Weltwirtschaft, wovon laut VCI auch die Chemiebranchen anderer Länder
betroffen sein werden. Insgesamt wird die deutsche Chemie nach Erwartungen des Verbandes daher trotz des schwächeren
Wachstums weniger stark an Marktanteilen verlieren als bisher befürchtet.
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